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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]Übersicht: Notfallplan für schwere Unfälle in der Kita
	NOTWENDIGE SCHRITTE 
	DAS IST KONKRET ZU TUN


	Erste Hilfe
	Sorgen Sie dafür, dass Erste Hilfe geleistet und der Notarzt informiert wird.

	Kinder schützen
	• Achten Sie darauf, die Unfallstelle so zu räumen und abzuschirmen, dass die Kinder möglichst wenig von den Rettungsmaßnahmen mitbekommen. 
• Beruhigen Sie Kinder, soweit sie den Unfall mitangesehen haben, machen Sie aber keine Versprechungen („Es ist nicht so schlimm“), die sich vielleicht nicht halten lassen.

	Angehörige und Träger informieren
	Informieren Sie erst Ihren Träger und stimmen Sie sich mit ihm ab, wer die Angehörigen des Unfallopfers informiert.

	Gesetzlichen Unfallversicherer informieren
	• Informieren Sie umgehend den Unfallversicherungsträger bei Unfällen mit tödlichem Ausgang oder bei solchen, bei denen mit bleibenden Schäden zu rechnen ist. Außerdem müssen Sie Unfälle mit spektakulärer Außenwirkung und Unfälle, bei denen mehrere Personen geschädigt wurden, sofort melden. 
• Sowohl die gesetzlichen Unfallversicherer als auch die Landesjugendämter bieten psychologische Unterstützung in Krisensituationen an. Nutzen Sie die Hilfs- und Unterstützungsangebote in Krisensituationen, am besten in Abstimmung mit dem zuständigen Landesjugendamt.

	Landesjugendamt informieren
	Informieren Sie im Rahmen Ihrer Meldepflicht nach § 47 Abs. 1 Sozialgesetzbuch (SGB) VIII die für Ihre Kita zuständige Landesbehörde, meist die Landesjugendämter, über den Unfall. Denn dieser stellt eine potenzielle Kindeswohlgefährdung dar.

	Elternvertreter informieren
	Setzen Sie, bevor die Gerüchte ins Kraut schießen, die Elternvertretung Ihrer Kita ins Bild und besprechen Sie mit dieser, wie die Eltern über die Vorfälle informiert werden.
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